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a Auf seiner ersten UHaubsreise seit langem konnte & 
= der Grof sich des Gefühls nic ht erwe 
| das Kelnebiee zwar zurecht er en a e | = 
und die qulen KonservierungsmogLenke i ) 
' gepries R. ‚aber auch dıe A: Bewöluerumpieicnte B 

x und die schwierige Verpackung um terschlagen 5 7 PETER 
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Zt \ 
auch darın. 
Eines Tages steil 
te sich eine Kammer- 
zufe, deren Aufgabe 
es war, das Haar der 
Gräfin zu der iibli=- $ 
chen kunstvoillen Fri 
sur aufzustecken, u 


ntorbennn zu Affnen, 
Die Soldaten Nffnste 
19 Gritber, Nur drei 
der exhumiarten Lei- 
chen waren in Verwe- 
sung ibergegangen. DI 
anderen, von denen e: 
nire schon länger alı 
die verwesten unter 
der Erde lagen, hatt« 
noch festes Fleisch 
und eine frische Ge-, 
sichtsfarbe, und bei 
der Leichenöffnung { 
stellte man fest, daß 
sie frisches Blut inf 
den Adern hatten, Aıd 
le wurden auf der 
Stelle enthauptet ur 
sorgfältig einge- 
äschert,. 
ten. Fine solche Angs 
ist beispielsweise, 
daß die Toten zurick- 
kehren könnten, ganz 
besonders, wenn eS 
'sich um Selbstmörder, 
l.ykanthropen, Exkommu 
nizierte oder unglück 
selirze Menschen han- 
delt, die ohne den Se 
gen der Kirche begra- 
ben wurden, Und Gei- 
sLesgestörte mit eine 
Hang zur Nekrophilie 
oder anderen Perver- 
sionen, die ebenfalisj 
das Stehlen von Lei- 
chen bedingten, lie- 
ferten scheinbar 
schlüssipge Beweise da 
fiir, daß manche Ver- 
storbenen ihre Gräber 
verlassen konnten, 


len 
lIreschafft, 


Die häufigste Quelle 
war jedoch das vorzei 
tire Regräbnis von 


Scheintoten, Menscher 
im Koma, Volltrunkent 
und Starrsüchtige wu 
den nicht seiten le- 
dendip beerdigt, Fand 
nın in einem solchen 
Fall aus irrendwelche 
Gründen »ine Fxhunie- 
statt, lieferte 
sie dem Glauben an 

Vampire schaurige Nah 
run. Anfang 1732 wur 
de ein Dorf in der Nä 
he von Relgrad von ei 
ner wahren Yampirepi- 
demie heimgesucht "di 
solche Panik hervor- 
rief, daß die Repgie- 


rung 


rung’ ein Sonderkonman- 
do einschließlich drei 


Militäriarzten hin- 


Iand the rest of battalion of saints, keith & dena (sui 
|cide...zine), 


Irchbruch),corey (touch 


h einen Biß 
iie nehle „e- 
»:t hatte, AÄhn- 
ı ist der Fall 
Engländers 
n Georse 
ich, einst ein 
hübscher Chorkna- 
be Jder Kathedrale 
von Wakefield, 
der 1949 wegen 
Mordes gehängt 
wurde, Er gestand, 
neun Menschen ge- 
tötet und ihre 
Leichen in einem 
Bottich mit 
Schwefelsäure 
aufgelöst zu ha- 
ben. Die “Morde 
habe er deswegen 
begangen, so ver- 
cherte er, um 
s Blut seiner 
fer zu trinken, 
eser perverse 
utdurst brachte 
n den Titel 
\ mpir von London 

s 2 ne 

/ kt an. Darauf 

= Elisabeth sie 

/ ig ins Gesicht, 
daß aus der Nase dee 
Mädchens Blut auf die 
Hand der Gräfin 
r ?pritzte. Elisabeth, 
stets um ihr Aussehen 
sehr besorgt, glaubte 
festzustellen, daß die 


En 
0 


totgesagte leben länger.ooeoeoeeeneeoeeeeeenen0o Mi 
jaja, es is nun doch tatsächlich fuüst ein ganzes 
jahr vergangen, ehe ich es geschafft habe, den 
sechsten der kleinen vampire fertig-zu-steillen, 
warum es solange gedauert hat weiß ich eigentlich 
selber nicht, ist jetzt ja auch egal, verändert 
hat sich auch eigentlich nix-oder ? (ich stelle 
rerade wieder f’est, wie nichtssagend mein vorwort ist 
-sollte ich vielleicht ein paar politische phrasen d 
eschen ? lieber nicht, das erspare ich euch und mir) 


— - 


jetzt aber was wichtiges. 50 vampire sind diesmal näm uaut, die vom Blut des 
: 1 . F7 FR s MKdchens beschmiert 
lich mit einer cassette ausgestattet, ich hätte ja au „ar, frischer, glatter 


und jugendlicher er- 
schien, als es seit 
Jahren der Fall gewe- 
sen Wäre Unverzüglich 
rief sie zwei ihrer 
Diener zu sich, wel- 
che die Adern des ver- 
ängstigten Mädchens 
aufschnitten und ihr 
Blut in einen Bottich 
fließen ließen, damit 
Elisabeth darin baden 
konnte, 

Dieses erste Blut- 
bad der Gräfin leitete 
eine Orgie ein, die 
zehn Jahre dauerte, 
Männliche und weibli- 


ch gerne ne cassette zu jedem vampir gepackt, aber da 
für lanet mein geld leider nicht. die idee mit dem fa 
nzine + tape is ja nich neu, aber ich wollte es halt 
auch mal probieren, alle bands über die im zine beric 
htet wird, konnte ich nicht auf das tape kriegen-war 
nicht sinn der iibung, es sollte ja kein. sampler 
werden. ich möchte mich hier nocheinmal extra dafür 
bedanken, daß die bands ihre zustimmung dazu gegeben 
haben. nur von den quietschbeus habe ich ein lied ohne 


deren zustimmung aufs tape gebannt, aber wer den beri 


auch 


cht über die gruppe liest, der wird verstehen....s>.+ che Komplizen suchten 
r R - p H .. R das Land nach unver=- 
da ich perade beim bedanken war - für aktive mitarbeit neirateten Jungen Nid- 


chen ab, nach deren 
Blut es Elisabeth ge- 
lüstete, und lockten 
sie mit dem Verspre- 
chen einer guten 
Stellung als Dienerin 
auf das Schloß. Im 
Lauf der Zeit wurde 
Elisabeth immer nach- 
lässiger, und statt 
die vielen Leichen zu 
vergraben, ließ sie 
sie einfach auf die 
Felder werfen, wo die 
Wölfe sie verschlin- 
gen konnten. Elisa- 
beth wurde überführt 
und lebendig eingemau- 
ert. . 
Sie-nannten ihn 
ee 
ad Tepeg (Viad d 
Pfähidr) An Keiner ; 
Gepflogenheit, seine - 
sfer auf Pfähle 
‚ließen zu lassen, Er " 
h gern zu, wie völ- 
& verängstigte Men- 
hen langsam und 
alvoll starben. Er 
legte sein mensch- 
ches Spielzeug un- 
r seinen vielen Ge- 
_ igenen wilikürlich 
a ’zuwählen, schnitt 
ı Opfern Hände und 
je ab und spießte 


möchte ich mich bei katja (psychobilly-konzert), axel 
(normahl), mike (material fiir code o.,h, + fresno-scen 
e) und wolfgang (titelbild) bedanken. und was kommt 
nach dem dank ? klar - die grüße, an - bert (r&b rec./ 
second wind),steve (marginal man), adam (äni(x)väx, 
normahl, kurt (verdun), tufty (toxic reasons), karl 
(siuego), martin (pissed society), mike just (schrott) 
an alle zines sowieso, thomas skubsch (r.s.i), janet 


sonnja & richie, cecilia,henning, das 
ajz bielefeld, ostbunker, michael (heini)hinz, uwe (du 
& go), dischrod rec., olaf bo 
rn, julius (fehlschlag) und alle die ich noch vergess 
hab... so, jetzt hab ich es wieder mal 
das vorwort mit ner menge nicht 
ssarender worte zu fiillen- ha ! bleipt nur 
noch zu sagen, daß ich mich über post freu 


en würde (ich versprech auch schneller zu 
antworten,..) kn 


DER KLEINE VAMFIR 


c/o Andreas Vogt  Unglückseligen 
= ın auf scharfe 
Am Findling 12 zpfähle, 50 


merzgepeinigte 
schen, die zu sei- 
Unterhaltung 
ichzeitig gepfählt 
den, waren keine 
tenheit, und es 

Nt, daß während 

er derartigen Plut- 
ie 0000 van Ylads 
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x EEE a Art . Be“ Dr; 
za“: habt ne gute anlage auf der ihr spielen könnt ? tete: nein, 
Inber sie schmeckt gut. Karl: im moment würden wir perne nc bessere 
anlage haben. dkv:ihr seid ziemlich jung, ihr habt ne platte gemacht, 
Bis das nich unheimlich teuer, wie finanziert ihr das ? Karl: wir hab 


Er ' 
N hi 
” “ 
ern he 
h 


e 


en keine unmengen von geld. die platte wurde durch die hilfe meiner \ 
oma finanziert !!!t!!!!! dkv:wer is der mann auf.dem cover eurer ep? 
Karl: der typ auf dem cover is der mysteriöse millionär swigert (glau 
bs nich) dkv: an was denk ihr bei dem wort deutschland ? Karlıan die‘ 
berliner mauer. ich hab sie letzten sommer gesehen und es hat mich | 
umgehauen, Pete:an die deutsche geschichte, die geht weit zurück, 
Julian: also ehrlich gesagt fällt mir als erstes der song "germany" 
| von den Stains ein und dann der politische asprkt. 

zum schluß noch die anschrift von SLUGGO, da gibt es auch ihre ep 
| und zwar fir 3 dollar porto is schon dabei - SHAG DOG RECORDS, 1314 \ 
Ault View Cincinnati, Ohio 45208, USA, es gibt noch ne punk ep, auch \ 
fiir 3 dollar. und zwar The EDGE 3 song ep. SCHREIBT SCHREIBT SCHREIBT 


| nachdem es der kleine vampir geschafft hat, KOTTAN wieder ins deutsche 
wohnzimmer zu bringen (oder war es nicht der kleine vampir ??), da wir 
|d von diesen ienoranten/stümpern/grützköpfen einfach die sendung einge 
stellt - PROTEST ! ich weiß nicht genau wieviele folgen wir noch erleb 
en dürfen, aber es sind nicht mehr viele - genießt sie !| was bleibt ? 
| ratlosigkrit ? na ja, es gibt ja noch ein paar lichtblicke - hallo 
spencer z.b., oder mein name ist hase,aber dann ? es gibt aber auch % 
zwei ernsthafte sendungen, die es sich anzusehen lohnt. - Monitor und 
Report, ich weiß es klingt jetzt richtig nach fernsehwerbung aber wem 
's nich gefällt der braucht ja nich noch weiter lesen I! du liest 
lalso doch weiter ? gut ! in den beiden oben genannten sendungen werd 
en wirklich interessante themen behandelt, wie zb. die sache mit dem 
I pershing-unfall,und es ist wirklich erschreckend, wie wenig reaktion 
auf solche sendungen hin erfolgt. in den sendungen wird auch keine pa 
rteipolitik betrieben oder hetze, wie in dem wiederlichen zdf-magakotz, 
es wir über so viel berichtet, was es wirklich wert wäre mal von allen 
zur kenntnis genommen zu werden, wer weiß denn schon, daß die amerikaneg 
noch vor der abstimmung im bundestag mit der stationierung der pershings 


angefangen haben ? ach, es gibt da irre viele 
dinge über die man sich aufregen kann/muß ER Er 
über den irrsinn des hungers in der welt - Rb 
wo in der eg tausende von tonnen lebensmittelj/‘ 
vernichtet werden, um die preise stabil zu De RE 
halten - kotz. es is einfach zuviel um es EN 
hier alles zu erwähnen. ich kann wie gesagt BJ 
| nur enpfehlen, sich diese sendungen mal an  / 
| zusehen und sich dann selber sein urteil da 
rüber zu bilden, über neue filme kann ich 
diesmal auch nich viel schreiben, denn ich 
war nich sehr oft im kino, ganz lustig war 


der film "repo wan", mit otto, nem irren 
typen, der allerhand wirres zeug erlebt. 
die filmmusik ist wirklich gut, nur soll 
te man schnell lesen können oder aber der 
englischen sorache mächtig sein, denn der 
film is in englisch, mit deutschen unter 


titeln. = 
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er Ns Dame E E Yan Mr NE e E25 Be 5 
SE 27.10.84 UPRIGHT CITIZENS/ DIE WALTONS/ K.S,F, in Bielefeld f&* 
nd eigentlich sollten an diesem abend auch noch Youth Brigade ' 
spielen, aber wie sich gleich nach der ankunft rausgestellt 
hatte, waren die leute von der Youth Brigade nich da, sie - 
„4 sollen in polen hängen geblieben sein (man munkelte was von 
verhaftung und so) als erstes spielten dann KSF aus detmold ® 
(??). die mucke war ganz ordentlich, allerdings hat es micha 
nich grad vom stuhl gerissen, aber, als erste band hat mans 
immer etwas schwerer, als nächstes dann die WALTONS, iiber 
die hatte mir der adam (von ÄNI(X)VÄX) schon was vorgeschwä er 
rmt - und er hatte recht, die musik der WALTONS is so eine u 
art psychorockabillycountrypunk (oder so ähnlich) auf MD 
fall waren sie toll. es wurde squaredance gespielt und getal® 
nzt (!t!t), supergute stimmung, was will man mehr ? als letz 
tes haben dann die UPRIGHT CITIZENS gespielt, die ich aller N 
: dings nich mehr gesehen habe, sie sollen aber einen sehr gut: 
en gig gespielt haben - sagte mir jedenfalls der adam. 


itt lag glaub ich so bei 3 dm, u 
; - | 2 
r \ n = ielefe ’ 
BR, = -ASONS in bie e 
ag -C SYMBOLS/ BUI.LWIX/ TOXIC a ihres auftritt 
01.99.84 PRaLLITT die Phallic Symbols am ! punk, aber je län 
im ajz. die ie war ja noch SO ® ; die in ee - 
s gespielt az iten, umso mehr gın& schluß fänd ich's 
er sie dann spielten eiß nich, aber zum na ja, viellei 
8° je mätel. ie klige solis und SO0p tellung - ab & 
m. lustig, dbängereins :ch oder od 
or ger mir ja dben,sarr DÖT 
acht fe - 
o schlimm war 


de 
der schwe ich gerade mit 
BulLLWIX aus a ich 8 

st, denn - 


terhalten. der uwe (durchbruch 
er . 


ten 
ich gerade IE: nen ganz fein SO 


REASONS - die hä 


hnsiiy 
jelten wie die wa 
ie toll. die re einfach fantasti 


er auf tour kom 
"_ schön wär's 


I, 


eintr 


NM bassisten von - 
sagte aber, das P sen 
r schweiz gewe i 


Maus de e chance 


f in 
BE was - jedem cc > d 
BU nölle. mein gott, nr rdax n 
& ipen ein geniales ® hr so 
er ‘es wäre schön, wenn _ ollen nächstes 
IN sch. irden. (gerüchten nach, 3 


5 ; . ” t F ä 
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BE 26.10.84 BU KOLLEGAS/ NEUROTIC ARSEHOLES im ostbunker in Br 
g; osnabrick, an Jedem letzten freitag im monat eibt es Jjet& #3 
zt in osnabriück eine punknacht ( jubel Jubel). der bunkerf,.tew 


eienet sich vorzügliuwh fir laute musik, dicke wände aus 
beton und das eanze im ersten stock, den anfang machten 
BU KOLLEGAS aus g 


3.m.hütte, die einen sehr bass-betonten 
sound hatten, wie soll ich die musik beschreiben ??? <d 
sie haben "wir sind die tiirken von morgen" nachgespielt 
und das passte sehr ut zu der restlichen musik die sie 
respielt haben, dann die NEUROTIC ARSEHOLES, sind ja wo 
hl bekannt, oder !?1? zu meiner schande muß ich gestehei 


n, daß ich ihre lp nich kenne (schande T 7, na ja, ich 
hatte "ir edfichk, PIsN, is, 


oe - 


w 


wurden so mittelsc nellen 
punk zpieleun, aber w>rit gefehlt - sie waren sehr sc!ne 
11 (obwohl schnell nich = put is) und sie waren auch 
gut, sehr gut sogar. 


es hat echt spaß gemacht, ihnen“ 
zu-zu-hören, 


 CODE*HONOR . 


CODE OF HONOR "what price would you pay ?" dieses lied ist ein 
muß, ein klassiker. was jetzt folrt, ist aus dem CITY ARTS mag 
a (katherine spielmann). hey mike - nochmal dahke....crn 


DIE MUSIK/DER AUFTRITT:in der hau 
ptsache is es punk-rock mit melod 
ischen heavy-metal riffs und eine 
vw popidee.sal der drummer sitzt s 
teif am schlagpzeug und unterstizt 
die anderen. dave stirzt sich in 
ekstatischen pogo, so als wäre se 
in bass luft - ein eindruck der 3 
ich durch seine spielweise noch v 
erstärkt, mike steht still, reißt 
sich los/verzerrte eitarre und me 
tal einflisse. johnithin der song 
schreiber und sänger,.hat ein fle 
xible/durchdringende stimme, so a 
is wenn seine stimmritze pulsiere 
n würde ÜERFERSCHAFFBATTTA 
DER VORTRAG; Code of Honor, eine 
disziplinierte einheit. sie spie 
len in einer ungewöhnlich schnell 
len gangart, ohne ihre instrumen 
‚Yo oder stimmliche klarheit z 
istMu verlieren, wie bei vielen band 
Ms scheint der sänger die zentral 
Pie person zu sein. er zeigt was e 
jr singt macht dabei alle möglich 
@len dramatischen bewerungen, 
HM ZUSAMMENFASSUNG: johnithin chris 
ts theatralische fiihhrerschaft vo 
n Code of Honor hat einen zuverl 
ässigen, sich aufschwingenden ge 
ist iiber die unternehmung Code oO 
f Honor geleet, er ist in der la 
ge, die pathetischen punk vorträ 
ge mit einem pehörißen schuß ceob 
aretistischer intimität zu vermi 


GCOPF OF HONOT 5 


PIE nUSIKER:Jonithin Christ - 
vocals, Mike Fox - guitar, Da 
ve Chavez - bass, Sal Paradis 
C = drtms, 
“UTRPITAL: seit ihrer us/canacg 
a tour letztes jahr, haben Cc 
de of Honor ihr programm erweii 
itert. besonders auffällig si 
nd ihre cover-versionen, die 
sie bei ihren auftritten brin 
een, eine dieser cover-versio 
nern is "we are the one" von d 
en \vengers. dieses mal war e 
4s „ber "over now", ein pop cl 
assiker von den Tools. bei di 
escm sone können sich die mus eI3UuajeN 4 
iker richtig an radio-riffs a 
ıstoben und der sänger kann =» 


lustier und piepsend - die zus 

ni r = = os. 

chnner zum "carry on" aufford BEER und trotz.der Marke 
ern iner politischen texte - verbind 


et er alles mit einer fast gemüt 
lichen geste. beim konzert wo ic 
h sie gesehen habe, warf er mit 

lakritz - mit roten, _ ö 
(katherine spielmann Je 


die hälfte des programms komm 
t von ihrer 1p, diese punk-ro. 
ck songs, einschließlich des 
herz-bewerenden epos iiber pol 
itische/persönliche krisen - 
"stolen faith", sind live sch 
neller als auf platte, die 1y 
rics feuern die vor der biihne 
hin-und herhiipfende menge an, FE 
der anfanpssonr -"what are wow 
|ronna do ?"-, kommt von der x 
'sinele der band, er deutet ei w 
Inen hroıeh mit den nınk-Tkonver 
tionen in, der text ist reife 
ı nd/explosiv/ voll von fragen, 
'ılie nach löstıng von -"it's 
Fe nach der LSsung von -"it!' 
an!y our choice,/it's only 
an life/ Zt un! - frapen. 
rg Te! 


Faxe angles 
must be equal 


die platten, iiber (ie ich hier was schreibe, sind zum teil 
älter, aber dafür hoffentlich nich so bekannt. 

CRUCI FUCKS 1p - die band Ffibt es schon Ziemlich lange und sie 
haben auch schon ein platte gemacht (glaub ich). die musik wür 
de ich als leicht verzerrten hardcore bezeichnen, der nich bes 
onders schnell gespielt wird, beim ersten hören gefiel mir die 
platte nicht - nach mehrmaligem hören aber um so besser, die 
texte sind auch sehr gut und es gibt interessante radiospots 
zwischen den einzelnen songs. +++++ WIPERS "Better off Dead ep" 


AU corners : aus dem jahre 1978, ja ja so lange gibt es die Wwipers schon, 
must be same was soll ich schon zu dieser, ———— 4 | wiederum genialen sch 


a must !! ++++4+ 
ie dieses geniale 


eibe aus plastik sagen ? It's 
SECOND WIND "Security 1p" die band d 


vinyl 1984 aufgenommen hat kommt aus Edges dem dunstkreis von Mi 
nor Threat - man hört es. ultragute must be equal sones, mit einem supe 
rbass, Bitch ist eins dieser stiicke, die man sein lebenlan 
eg nie mehr verpisst.+++++ DIE KREUZEN 1p - this is fucking 
great stand im maximum r'n'r - stimmt kann ich da nur sagen, 
die 1p eeht da weiter, wo ihre erste ep angefangen hat - harde 
ore mit einem sänger, der ne irre stimme hat, touch & go re 
cords birgen wirklich für tolle mucke, +++++ TOUTH and NAlL 


sampl er -— is ja asbach uralt werden einige sapen - stimmt,is 
aus 1979, aber ich bin froh, diesen tollen sampler noch in die finger 
gekriert zu haben. drauf sind: Controllers/Flesh laters/U.X.ı./Nepative 
Trend/Middle Class & Germs. die bands geben nen guten überblick iber 
das, was '79 so für musik in den usa pemacht wurde,.+++++ 10-29-79 - is! 
®e noch ein sampler aus dem jahre 1979. die musik reicht von leicht ner: 
viegem sound (Smegna), iiber rocabilly (Bop Zombies), iiber richtifen pun 7 
k (Rubbers/Sado Nation/Neo Boys...) bis hin zu den Wipers. +++++ 

CRAMPTS "live ep" - is ein bootleg mit drei titeln. die aufnahmenualität 
ist recht gut und die songs eben typisch Cramps,+++++ MANGINAL MAN 
"Identity 1p" - nich unbedinet typischen UVC sound gibts auf dieser Ip. 
was nber nicht heißt das die platte nich gut wäre -sie gehört für mich 
zum besten was die amis momentan zu bieten haben, vor allem die texte Ay 
sind es wert mal näher gelesen zu werden - buy or die ! +++++ DJ" 


2 


NOT REGULAR S0LIDS 


| = ÄRZTE 1p - bravohelden/teenlieblinge usw usw.-is mir schon klar, aber 
Ä <X ich finde ihre 1p trotzdem toll (auch wenn ich letztens nen brief mit 
2 einer autorrammkarte von ihnen gekriegt hab...). die platte is wirkli 
| ch nur was fir leute die junge sind/pgeblieben sind. +++++ = 
| . © STRETCHMARKS "What d'ya see - die band paßt gut zu Better Yo“ = 
o uth Records, die musik geht i so in richtung 75econds... " 
Z hart/schnell und mit einigen & melodien geht es zur sache, 
2 sehr put is "bad moon", was ein altes UCR-stick is.+++++ 
x BATT*!L1ON OF SAINTS "Second => 7 Coming" - ein echter killer. \X- 
FH power/härte/speed/ das is,was mir zu der'musik einfällt, llar 


deorespeedmetal wird ich die sache nennen - wer ihre anderen platten 
kennt, der weiß worum es preht.+++++ WAINDS "The world Ain't pretty 


and neither are we"ep -— 1o' titel sind auf dieser ep, einfacher, N>%29 

manchmal etwas zäher hardcore/punk wird da geboten. die auflage 

| der ep is sehr befrenzt und kommt dazu noch in blau +++++ EIN 
NEGATIV: FREND 12" - die band nus den usa genb cs von '77 - '79 
und aus ihr sind bands wie lflipper, ÖÜffs usw, entstanden, die 
musik ist gute 7Ter/' 78er amimucke, die schon recht hart für 


ie kreuzen 


die damalige zeit war, +++++ 


“+vieles mehr ribt es beis++++r+o 
/ ++5CHROPTHANDLUNG / Nike Justg&Q 
+++lher ese —- Giehse - Allee 3o/VI+++ 
P ++4+8000 München 83 +++4++++++++++++++++ 
Hr rHrHrHrHrtr Hr Hr HH HH HH HH ht rt 
++ 4 tt Hr tr trHHrt HH ht HH tr 
ee ee RT ey rar 


tetfQU z Yıldummheit siept 


tuopqgq OP 
gqoqif k AI 
bprH di! 
pmn oorc 


C.gı gnyre, 
GEfl4. 2.9 
Y“Bgegsi?®e 
s;Tk Wenrf 
tLeopg OP 


ouprH di 
pmn oorc 


| — gr Zu 600790863 
gar® ich,3UEA 
was rs denn so gebracht hrt, in der politik ? hat sich 


nix verändert - wie sollte es auch, was das alte jrhr 
ffir jeden persönlich pebracht hat weiß ich natirlich 

nich. in beziehune auf all das was da punk. heißt oder 
Anmit in zusammenhang steht, fand ich das jahr eher 
etwns deprimierend, warum ? ich versuche mal es zu er EARLY PU 
klären. da mußte ich feststellen, daß all die sopenannten 
sehmierenblätter mit ihrer "meinung" fiber punx recht 
haben. wie ich leider bei dem konzert von Normahl in 

e.m.hiütte feststellen mußte, leiden efinictsszsaazzay Rogm hgi | 


Iceıte dieser spezies, die da punks hrift, = rszdj alllll 
an eistiper umnachtune/llirntripper oder == wurmlida p 
sonstwas, warıım wohl sonst schläpt man 


ne toilette kaputt - eJ nller, just for 
—- xObtGd Fıın wn 


u ! 
u )0 
 — 
PERS. 


tt xObtGejjg 


= - ne _Arke, da kommts mir hoch,sz = je 7? en ee 
er ubmusn 3 = — = 2 aa a "nn, = er nehr laufen” ir 
Cgj gnyre,)t imiobrn iept 1. Ansı das Jetzt. Tim Bere 


Less x ge r . - e herre y 
Y int : = 3: . k >r° ic #7 in er si - 
Br 2 e - . ..d > 


. . £ ® - N. . n 


fj 
f t! was mich auch 
hing reht weiter ! t N- 
; h. so, der rındse ä = leute der tag . 
ee ae ae Fir die tntsnche, daß fir einige 

immer mehr WE 


f; 
u dahin 
Ä dann kommt ihr gen 
= steht. prima leute, i1l - sch \ 
en = chaft (wer immer das is) hinhaben EEE 
ee wns brinet es denn eigen u Er 
° = u = > a 
h mir bei nemkonzert derart die hncken absaufe, 
wenn 'e nır = 


L N iB / e / n/ oO Fan + it h ® 


ı « i ı nn n + ‚usti en) : ir 9 
Da er et . . - c e < 


wo uch 
nett und snnber in die kiste. 


== > 


in osnnbriiek nur mal alt die"verschnupften" nasen ansehen, 
= drues wil! not set vou free H 7 Seconds Sn tea ——< 
‚wortiser kann ich mich denn noch aufreren - ah ja. gigantis 


mm nd 
een 

Fe - 

Be 


Mn... ;, ‚l|is es nuch immer wieder, wenn man sich mal so die a, I 
el ltiken ansieht. da wird darüber geschimpft, daß das x oder y z ne) 
I, si rin die naar seiten ja viel zu teuer sei. das gleiche, wenn man 
we ) er nem konzert mat zines verknufen will - ne, is zu teuer,da 
ka ich mir in die neue platte von .„. nich mehr kaufen. aber 3 
a ee: = ; ! ich in meinem jahresrückblick nich" 
q-a pmf auch einipe zine-macher kann ich \i > 


® > 
unpeschoren lassen, da gibt es doch einige, die an keit 
fanzine UMSONST und was machen sie drnn a Anten ) 
es FÜir ne mark zig oder ne mark 5zie. nn Nenfext 
= “ex vvenjf Xfj l d = BE » ann 
ehrlich und gebt sowas mnl zu ? ich nenne hier keine namen, ob 
wohl ich es könnte, :aber ich muß diesen herren leider sagen, dar 
ich sowas ahsolut nich witzie finde. aber wer weiß, vielleichtz 
will ja irpendjemand von euch reich werden - ha ha, ich weiß, 
aber trotzdem, was hat das noch mit fairn®ss zu tun ? wenn mir 
dann noch einipe erzählen- tin, weißt du, durch das reld was wir 
da rinnehien, da hab ich Ja meine reise nach „.,. lange nich raus 
oh mann, da wird versucht, auch noch seinen urlaub vom zine zu .& 
finanzieren - oder hab ictıkie da falsch verstanden ??? was ich #3 
hier peschrieben hab, eilt natürlich nich tir alle zines, ich 
‚xann “ir auch nich über ı»des zine ein vurteil erlanben, aber ich 
wein, nf einire, leut> anwas mconen. es räbe-rnoch viel zu mecker 


| 


3ocf K Ri 


: She kanesssiechande ranshr fern unse Ane innen von mer: 
uten Silsenkamiert Werden, von toi er 
Rogm hg live-tnnes, über din rissiren wartezeiten, bis man von mit einen 
rszdj all| antworthbrief bekommt, “ber dio unifermiertheit auf konzerten, = 
wurmliida SWS ZUSW, wasser} tr ir nnrht en 7 Ag lan = Her ahen y en Ef 
o-b.Xgp rer wartet ah Fe: 


Vryaetr ee ee 3 rent 


re hend ; 
7 QBtlschg Ben : —_——- 55 


= Bee tr lbomuln s 43 9>a priv wu‘ 
-a pmf ubmusn s = .."3 g7-8 pr ee | 3 (ai anvradt ıı 
re ala = 4 | Cgi gnyrej t imijbrn 4 Cal anyre?, 


mn mn. m nn mn 


WM 
auf dem amerikanischen DISCHORD label sind bis jetzt eigent A| 
aa? lich nur gute sachen erschienen. so is es auch mit der 1lp von [% 
y MARGINAL MAN „ es is nich eine dieser ultrahyperschnelligkeits 
4 platten, aber das heißt nich das die platte lahm is, ich würde 
A sogar sagen, dass sie vor kraft strotz. das interview, was jetztä 
gi Zt kommt, dass habe ich mit steve, dem sänger von MARGINAL MAN 
=} gemacht (um es direkt in den usa zu machen fehlt mir leider ) 

ö ET BAUEN RE Z, 
die nötige kohle FETTE DE 


[I 


WE © BL ST LT nee ? MN f wir en 
- ; es euch und warum Br 
dakv: seit wann gibt aufgelöst hatten. #W 


Rt; ich Artificial Peace 
Ay tember 1982, nachdem 3 S SE. 
id \: 5 we an haben die band gegründet, weil wir weiter Kxgi!: 
eo. en weitermachen, 


j h ne ":! 
i i ıı da wir auc En} 
musik machen wollten. wir WO \ a » ie 
De ZN Ant E . en TEN EP? MEET # AR l 
fi ben. #$ i R ch A EN IE? ä %% 
menge zu sagen IE2En ER A ua 
dkv: das stiick =pandora's 
hat es einen tollen text. 
warum ? NN: Andre hat "pandoras 
es gut, wenn sich die leute ih 


wenn sie die texte aus | 
über die nukleare bedrahung 
uns alle töten | 
My USZIEE- 

rer musik jeben oder ee 
en i “„]jjch von de 


« 


ac 


gefällt mir am besten, en 
geschrieben und Eareeg 
wir finden wa. 
den texten’ 


Er 
box" 
wer hat das stick 
Box" geschrieben. 


; e das wün 
all —. heitet 


zeit-jobSs- 2 


nd kenny 
" pete i 


ZA, ke! 
ra .r 
er DRUN . A% - 
TE - x % 
y i rk. VE 
a IE B ‘ . ®- ad 2.” 
pe!’ a0 Sy h ee u Ns er, Hp 
x Zi u er 5 g En N In r Ar, 22 > 
" A EN EEE ER 
= u 5 1.2 Bu er == 2ER u ir 
ae! ar 


bei Dischord rausgebraclh FE SEES: 
MN: Dischord war in kontakt mit uns, außerdem ae Ser X a 
gut mit jeff und ian befreundet und die beiden fanden, dass es 
ne gute sache wäre, wenn wir die 1lp bei ihnen rausbringen würden Dr : 
sie brachten uns auch erst drauf, ne platte zu machen wir wollten Lager 
sch. n eine machen, aber sie lhıaben uns dann die möglichkeit gege es 


EA RE 2.40 PEpy SZ See = 
EEE RR EIER 4 ALT ne ae EEE EFHIT a EN 
v: wie läuft es so Auf konzerten, wie kommt ihr bei den leuten- 


an ? MNs ich glaub die geisten leute mögen unsere musik oder sie 
tanzen wenigstens bei unserer musik. wir schreiben die musik die: 
wir mögen und wir schreiben iiber das was uns interessiert. wenn & 


AN andere leute unsere musik mören - prima, ae ne gr:25” N 
a a ENT ET TO 35 — m Bi pe Ze N. 
dkvs ihr habt vor kurzem mit MEATMEN zusimmen ein konzert gehabt, 
wir is es gelaufen ? MN: oh mann, die show war echt super. wir 
spielen (spielten) am 13 oktober nochmal mit MEATMEN zusammen, im 
wilson center in san francisco - es wird bestimnt wieder toll, „- 
gg = = - - - on En 2 mn ne rg nn ZT ° 


— mw mt I — a en EIER 4 p R 
vw: = uzmmelier 2 alu der en ae i R are biuel‘ . se 


2 m ae 
ern "Ber deutsch a ” m, 
so über utschland, ? MN: ich weiß nich genau Kg! 
Pin 


2 was ich über deutschland denke, ich glaub es muß sehr schön da Acc" 
. ei 
;) sein, es muß sich da zut leben lassen. pete (einer unserer gitawigR. 
= 
j) 


rristen) fährt jedes jahr nach deutschland um seine großeltern Zu 


zu besuchen. soweit ich weiß, liebt er es, nach deutschland zu ae: 
rap. E eg 4 


sen Zee U 
& R EL = - ee z ar or 
D d 2 


= 
BE 
= 


MANGTNAL MAI 
c/o Steve 

9214 Cedarcrest Dr. 9% 
MD.20B1l 


danke 


dakv: 


Bethesda, 


hier ein bericht vom 1. hamburger psychobilly 
festival, geschrieben wurde er von katja aus emden 
danke danke, tausend dank dafür !! 
am 19.1. war in der hamburprer fabrik das I.hamburger psychobilly 
festival, wo u.a. die wWaltons spielten. aber erstmal der reihe nach 
nachdem noch Janpgem pezeter meine mutter sich bereit erklärte, mir 
die Fahrt nach hh zu bezahlen, mußte ich schon mittags losfahren (m 
it der zupr A std.), um einipermaßen pünktlich abends dasein zu kön 
nen. während der pesnmten fahrt habe ich mindestens 1380 mal gebetet, 
in hh einire psychos zu treffen, die mir (den weg zeiren würden, da ich 
© ahnunr hatte, wo die fabrik ist,und tatsächlich (welch glückliches 
reschick!) traf ich ?, die auch schon auf dem weg zur fabrik waren, na 
in, nnch einiren irrfahrten in s+u-bahn und bus (einschließlich erwisch 
twerden beim schwarzfahren) kamen wir schließlich an. die rattenkälte 
hatte zwar viele abrehnlten, aber ca.800 (+/- 200, im schätzen war ich 
noch nie put) hatten sich trotzdem eingefunden (u.a. weithergereiste 
aus holland, bochum, „münster, osnabrück, salzeitter + emden (ich!)). 
Fast pünktlich um ?1° uhr fingen die Waltons an, die ja in hh völlig 
unbekannt waren, die nervosität der „waltons, die befürchteten, nur die 
einrefleischten Yaltons-fans würden begeistert sein, war völlig unber 
eeltiet: nnch wenigen stiicken fine der halbe snal an zu tanzen. leider 
wlanbte mal wieder ein einzelner, seine kraft zur schau stellen zu müs 
sen tınd seh lupr einem die lippe blutig. nachdem er seine aktivitäten 
tänzer iibertrug, ließ die tanzlust der zuschau 
erweisp nach, die „altons spielten ihr 

se (und -bewährtes) repertoir 
genialen "Waltons-square" 
be. auf das waltons-quiz 

ider verzichtet. tja, üb 

anderen bands, die spiel 

aucht man niclı viel zu 

sie waren alle toll und 


anch nuf andere 
er verständlich 
attbekanntes 
mit dem 
nls zupn 
wiirde Ie 


er die 
ten, bi 


saren- 
sind insidern auch alle beka 
nnt: (die reihen folge kann etwas anders 


ich war nämlich etwas 
The PRANTIC BOP TRIO (bei 


Fowns en sein, 
betrunken) The P.UC.X. 
de aus deutschland), FRENZY aus england und The VOL DOO 
Deil,s mas schweden,. neben eipenen stiicken wurden auch altbekan 
nte hits von Trashmen, Cramps usw. nachpespielt. schade nur, daß 
viele leute ziemlich schlecht drauf waren, betont gelangweilt in der 
eeke standen oder appressiv Jdie leute anmachten. besonders den VOUDOO 
scth,s merkte man nn, daß sie sonst ein lebhafteres publikum pewöhnt wa 
ren fteute opus pescher + borken, wo wart ihr 7 nch ja, der neuste tra 
sch: heiner fjim-bob} ebber erzählte, daß die Waltons mit wahnsinn 
(ilnttenvertrieb in hh) wepren eventueller plattenaufnahmen in verhand 
tunpe stiinden. reninal, was 7 nachdem ich an diesem abend mindestens (!) 
2 oder N herzivfarkte und nervenzusammenbriiche hatte {vor begeisterung 
selbstverständlich), bin ich schweren herzens wieder nach hause gefah 
ren. der eintrittspreis, den ich anfangs fiir total iiberhöht gehälten 
hatte (15,--vvr/18,-nk), war doch ange sichts 5 std. toller musik 
perecehtfertiert Fermäßigqung fiir | schiiler, Studenten 


konıte man hermtsschlaä on)s 
3 ) 


BE 


R.i 


Bine, 


hier also wieder einmal ein scene-bericht, diesmal aus californien, 
aus der fresno gegend. der bericht ist von Mike Waldhurst, der ihn 
an den mike just geschickt hat - tja, so is das. der Mike Waldhurst 
spielt iibrigens auch in einer band, die heißt TIIINK TANK. .s> eo... +. 


SEITE U YaÄaNnuuarı“ we“ 


es eibt eigentlich nich viel iiber die gegend hier um fresno zu erz 
ählen - es gibt kein konzerte hier ! vor einiger zeit gab es hier ! 
Jungefähr noch zwei gigs pro monat, aber jetzt hat es seit 2 ma K 
en nich einen einzigen gepeben | WOW hoffentlich läuft bald % 


=; wieder was, der letzte gig, den wir hatten, der war mit N u 

AARIISTETYT, die im fulton house gespielt haben -_15 ne ir; 

MM aber wie gesagt schon ne weile her, ich glaube, AL [PUNTSHNENT TE 
IA 


sie waren wirklich gut, echt freundlich.” fwährscheinlich % Bi, 
a 


- 


von 


Fe ich hab mit einigenvon ihnen gesPi o- „Awohl die bekanntesten, 
K Q& (% chen, es schien 30 als hätten - u ch hab ne kurze zeit die 
t«, 


WM sie ne echt gute zeit Fi2te gitarre bei ihnen gespielt,ah 
”. hier in den vd er ich wurde rauspeschmissen/verlassen we 
>» von den bands '#gen verschiedener erinde). sie haben ne 7" ep, 
gemacht und sie haben auch schon pläne für ne nc# 
jJue platte, noch ne gute band hier is HARSII RTALITY. 
En “ie haben einen englischen sound, mit etwas heavy me 
jtaı drin, die vocals iibrirens auch, sie haben einige umbeof fi 
Dugze. Nsetzungen hinter sich und ich glaube, mike slut von Capitolst 
FERRRR punishment trommelt jetzt auch bei Harsh Reality. es gibt auch" 
N geriichte, daß sie bald ne platte machen wollen - aber wer weißfz” 
schon wann das klappt. eine weitere hardcore band is BURNIN' #£ 
BOB, es gibt nich viel iiber sie zu erzählen. fresno hat auch nei 
einige death-rock-bands (yuck!), einige experimentelle bandsf 
und auch ska/mod/motown-bands, außerdem entstehen im mo \ 
ment ne menge von hardcore bands. so, und jetztzur 
band in der ich gitarre spiele - THINK TANK z ns 
.ir arbeiten erst kurz zusammen und \\wer einen derzeiia@f 
wir sind dabei, ne menge neuer Arm favoriten: 7 SECON WAR 
songs zu machen. wir werden DS, N.0,.T.A., CORROSION OF Cf 
hoffentlich bald einf, NFORMITY, ADRENALIN 0,D. und mei 
demo-tape aufnehmen, zZ ne größten favoriten HEART ATTACK i 
ich bin sehr gesr .-jaus new york - sie sind live genauso toll}: 7 
annt, wie es m ji wie auf platte. ich mag aber auch ältere! > 
ae wird, <A jsachen, wie zb. johnny thunders,igey pop,wire, 
N CPU fall und 60's punk. eine band die ich auch sehr m 
2 4b Wyjmag, sind die Red Hot Chili Peppers, ne coole punk/f' 
ee „echt toll, ich glaube, schweden und deuts 
weichland bringen im moment ne menge guter plintten raus. fürg 
die englischen sachen interessiere ich mich nich besonders .® 
power to the pen - Mike Waldhurst FERNER EEE RE er —E 
#116 spring way / Madera, CA.93637 / usa/ 


% 


Pie 
+2 
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VERDUN kommen aus frankreich, aus rouen und sie bestehen aus: 
kurt-19 jinhre/ Eva-18 jahre/Karl-?27 jahre/J-Luc-27 jahre---- 
so etwn® 1981 trafen sich verschiedene leute, um musik zu 
machen und ihren sryaß zu haben, daraus entstand dann anfa 
nr 108? VERDUN,. nach einirpen monaten des iibens gab es 
dann die ersten konzerte und auch die ersten skandale. \ 
als erstes sollten sie in einem katholischen ort bei K 
einer messe spielen, nach einigen songs fine der priest 
73 er an zu schreien (er wußte nich, daß sie ne punkband w 
%, aren) er lief rot an und sorgte dafür, daß sie aufhörten,er 7 
mochte uihre: anarchistischen songs nich, es gab nen richtig 
en tumult bei den schiilern und ihren eltern, denn das ganze fa 
and in einer privat-schule statt. nach dem konzert weigerte sich da 
nn aber der priester sie zu bezahlen, wirklich sehr lustig 
dansch enb es dann einige konzerte in der normandie. sie hatten aber 
keinen puten ruf bei den promotern, denn bei einem konzert in alenc 
on hatten "sie eine nuseinandersetzung mit einigen "guten bürgern" die 
ser stadt. dns sanze passierte in einem pub, der in der nähe der konz! 
erthalle Inp. nach diesem vorfall sammelte die polizei erstmal : ihre 
hnässe ein und das fanze war ne ziemlich schlechte reklame für dieses 
Irockfestival, danach panb es dann noch reichlich auftritte in anderen 
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im mny 198% pnb es dann ein ziemlich mieses festivai: " gewalttä 
tige und verfnulte skinheads' schlugen die leute in der konzer : 
thalte ohne jeden erund zusammen, nur so, zum eigenen vergni % r 
ren. «das ergebnistein freund hatte einen eingeschlagenen sch fi' 
ädel und die polizei und die lokale presse hatten wieder etw 
"ns pepen die punks in der hand. T 7 BEER 3 
Snach diesem scheiß kam es dann zum krach und die ersten mitgl 
‘ieder der band jingen ihren eirenen weg. sechs monate lang war 
dann funkstille, bis !"urt dann karl 9000 und Jean-Juc traf, 

zusammen mit "va bildeten sie dann die zweite nusgabe von VER.DUN 
Fa AN) et > 


u  , 


N 


RL, 


nach einem weiteren jahr voller probleme sind sie jetzt soetk, 
dar sie iiberall in frankreich spielen können. F haben jetzt ei 
proeramm von en. 15 stiicken und sie mögen es im batcave-look auf 


zutreten.\ "7. - 

| & ie 
sie sind nnarchisten und ihre "songs handeln von den ee 
attle mense'ben haben, sie verurteilen die unterdriickung, en \\ 


| > che und. oeeoo oo... Ä 
the mictle-class und die kntholische kir o "önrliet,) 
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stant., . 
em 
bands «die sie mögen: Killing joke, varukers, one way sySs 9 


n denth, u.k.subs und menge anderer. 


alien sex fiend, christia 
wer ein tnpe «er band bestellen will, der schreibt am er en 
M.Godeau / ??°, rue Anatole l’rance / 76000 ROUEN / FRANC er 
kostet inel, nporto 10o,--dm. infos ribts da natürlich auch=======77 
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SEI RERT ne Sa br BER N ke ER Ei ‘Si ; 
30.11.84 ian.FsGier und 
FA 8o im ostbunker, NAI 
Gier kannte ich schon von 
ihrer Ip, die sie zusamme 
n mit den channel rats ra 
uspebracht hatten. live 
fand ich sie nicht besond 
ers iiberrarend, obwohl al 
le von ihnen echt gut spi 
elen können, sie waren je 
denfalls sehr schnell und 
hin-und-wieder auch recht 


lustig. dann kam, worauf nf 
t : y4Eh ea ich schon lange gewartet 
| ; re „4_Füas Ir B hatte - WA 8o. ich Finde sie 


schlicht pipantisch gut. ihre Ip (wer kennt sie nicht ?) gehört für mich 
zum besten, was je in diesem unserem Iande veröfffentlicht wurde. schade 
war allerdings, daß die anlage, iiber die gespielt wurde, ausgesprochen 
mies war. man konnte vom gesang fast nix verstehen und es piepte lustig 
vor sich hin. NA 8o wollten sopar einmal aufhören zu spielen, da sie die 
anlare so schrecklich fanden. mir hat es trotzdem gefallen, und ich hoff 
e, ich kriege die band nochmal mit einer vernünftiren anlage zu sehen. - 
- BLUT + EISEN / ACKERBAU & VIENZUCHT / NIMNIS / CHANAEL RATS / war or 
DESTRUCTION / 28.12.84 eipentlich sollten an diesem abend nur zwei bands 
spielen, aber es kam alles panz anders. wie bestimmt schon jeder weiß, 
hatte die ritarristin der Nimmis einen unfall und brach sich ein/oder 
zwei wirbel an. (gute besserung von hier aus) deswegen sol'!ten die Ssimmi 
s erst iiberhaupt nicht/dann nur kurz spielen. dazu aber eleich. BIUT + 
RISEN - ab giner die post. alle "hits" wurden frespielt und es «am sofort 
stimmung auf, DB+l haben wirklich den schnellsten schlagzeuger der welt, 
ACKERBAU & VTENZUCHT kannten wohl die wenigsten - aber das änderte sich 
schnell, denn ente "brachte die mnassen nach kurzer zeit zum kochen", cs 
kam mächtir gute laune auf und der schweiß floss. als A&V fertige waren, 
da kam fabsi und der drummer (?) der Mimmis dazu und es wurde ein Mimmis 
miniprogramm gehoten. einige lieder wurden drei/viermal gespielt, denn 
das programm war wirklich sehr klein. tol! war es nber, daß sie iiberlıaup 
t gespielt haben - außrerdem gab fabsi das versprecher ab, daß sie im 
früh jahr wiederkommen wiirden. hoffentlich !! CHAN!’EL RAT> hatten die mie 
se aufprabe, nach diesem superauftritt zu spielen. um ehrlich zu sein, ic 
h weiß garnich nehr wie die Channel Tats übernaunt waren ?? das snpt ja 
wohl! alles.... WAR OF DESTRUSTTON (ich hoffe der name stimnt) w.C.b. kom 
men aus dänemark und sie spielen echten ultraderbkore. sje mußten leider 
als letztes spielen und da hatten eich die reihen natürlich schon stark 
relichtet, sie snmieltrn trotzdem einen guten pie und die leute die noch 
dan gebliehen sind, denen hat es sicher nuchx so gut gefallen wie mir. + 
_ TO"PEDO MOSKAU / ABSTÜRZENDE BRIEFTAUBEN f: 25:4 .B5 auch; 4m ostbunker,. 
gesprnnt war ich auf Torpedo Moskau, deren 1p mir wirklich put gefällt. 
musiknlisch waren sie vom feinsten und konnten einen voll iiberzeugen. 
die Abst. Brieftauben spielten für die Gretins, die eigentlich spielen 
sol'ten bei denen aber auch jemand einen unfal! hatte. die brieftnauben fi 


spielten so 77er mäßifren fFunnmunk, der recht ‚ut kam z ' 
| Fran ’ ! ° dank an dieser ste’ 


Ile an den ostbunker für die vie 
len’ konzerte 


DKVswie oft seid ihr bis jetzt aufgetreten und wo war cuer bestes/ 
tollstes konzert ? ANI(X)VaxX: bisher haben wir 6 öffentliche gast 
spiele gehabt. als bestes konzert würden wir unser debut-konzert 
bezeichnen,welches wir am 1.märz'öh in der kronenburg zu münster 
gaben,weil es uns am meisten iiberrascht hat.völlig unerwartet waren 
300 zuschauer gekommen,von denen ein eroßteil auch noch begeistert 
pogo tanzte.wir mußten dann auch 7 zugaben geben,daß es einmal so 
kommen würde hätten wir nicht geglaubt, 

ich gehört habe, habt ihr aueci: zutbe kritiken im max,r'n'r be 
wie verkauft sich denn das tape von cuch so? sind auch beste 


‘ 


‚nVıwie 
kommen, 


l'ungen aus dem ausland dabei? = 
ANI(X )VAX: unser tape hat sich bisher ?20o mal verkauft.aber ıch möch 


te hier keine werbung für unser tape machen (es kostet nur 4dm !).sei 
t der positiven tapekritik im maximum rock'n'roll sind ne menge best 

ellungen aus dem ausland,vor allem aus den usa gekommen. = 

dkv: welche frage wollte ihr immer schon mal beantworten ? 

ANI(X)VAX: diese !!! 

DKV: min hört da von allerlei skandalen erzählt doch mal : 
ANI(X)VAX:als um die jahrhundertwende das werk "the secret life of sh 

erlock holmes"erschien,trat der autor damit literarische türen auf,für 
eine umwälzung in der bibliothekarischen entwicklung.der pöbet,das pa 

ck,der mob giergte schon immer nach skandalen,tratsch,klatsch,erinner 

n wir uns an die memoiren der hure mutzenbacher oder an die tagebücher 


ein bilichen.. 


adolf hitlers,.reißen wir nun hier die mauern der verschwiegenheit um, 
und erinnern wir uns. - irgendwann 1982 kamen ein diabetiker,der nach 
ts von steaks & sahnetorten träumte,ein verrückter mit 9 fingern &ein 
noch verriückterer mit gitarre zusammen & probten in einem ca, 70 zenti 
meter hohem & 3x2 meter erpßen rattenloch mit ungeziefer & spinnweben 
als publikum,monde später gedachten diese drei wegelagerer ein konzert 
zu geben & klebten, zwei nicht minder zerlumpte formationen dabei,über 
all plakate auf denen zu lesen war "zurickgezogene vorhäute, B ethel 
-kombo & die arschgefickten am „.".die' kleber wurden von einer streife 
aufgerriffen, die vorhäute durften ihren namen nicht mehr publizieren, 
der richter schrieb ihnen das kirzel "zv" vor,sie erhielten polizeili 
ches Aauftrittsverbot & so wurde dem jugendheim eine anzeige angedroht, 
falls sie das geplante konzert stattfinden lassen würden. ca,2o davon 
nicht in kenntnis gesetzte punkrocker fanden sich dort am tage des ge 
| lanten geschehens ein und wären die bullen nicht gekommen hätten sie 
wohl nie aufgehört auf den pfarrer einzudreschen, als dieser ihnen sag 
en wollte, daß d:s heim geschlossen hätte, in den ersten januartagen 
nun suspendierte man rund die hälfte der oben erstgenannten .bänds & er 
öffnete sofort ANI(X)VAX.mami & papi des gitarristen wurden unter erlo 
genen vorwänden (oma hab angerufen,sie liegt im sterben & will euch no 
chmal sehen) weggeschickt & es fand sofort die erste probe statt & weil 
der 5jährige bruder gerade da war (er hatte hausarrest bekommen,weil er 
beim frühstück polizei-sa-ss gesungen hatte )wurde dieser sofort als sä 
nger eingestellt.der anschließende rechtsstreit um lärmbelästigung,kör 
perverletzung(nachbarn)& sachbeschädigunglhier hast du das schlagzeug 
wieder das du uns geliehen hast,leider,. )fihrte zum sofortigen verlust 
des iibunxraumes beim gitarristen zuhause.mit neuem raum & eingeübten 
programm fand dann am 1.93.das erste konzert in einer verdreckten hint 
erhofspelunke statt.sänger nadam entging nur knapp 3 an seinem kopf vor 
beifliegenden bierflaschen als er die 250,dm gage in milky-way-riegel 
umsetzen wollte.auf dem zweiten konzert erschien überpeinlicherweise 
der besitzer, des vom bassisten & dessen vater geklauten schlagzeugs, 
was aber keine besonderen folgen hatte, da dieser in einem hinterzimm 
schweipren gebracht wurde,ein anwesender heavy-metal-fan der si 
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eh bereit erklärte, sich einen iro zu schneiden, falls ANI(X)VAX schn 
eller als spielten als metallica war nach konzertende spurlos verschw 
Iunden. nnchdem man nunmehr auswärts splelte,besann man sich bald abeı 
mals des miinsteraner nuftrittsmöplichkeiten & handelte einen gig in 

einer jnzz-rockkneipe aus, nachdem man sich als funkbänd ankindigte. 
als die,am tare des geschehens eintreffenden bändmitäljeder nicht s 

ehr wie funkrocker aussehen %& das etwa 200 mann starke publikum erst 
recht nicht,werden die besitzer unruhig,erst als das publikum droht 

den laden in klump & asche zu hauen,falls das konzert nicht stattfin 
den wiirde,geben die hippies nach,ein nächte zuvor gestohlener pappbu 
lle,der an einer laterne angekettet war (he,sie,herr autofahrer,künn 


se mir mal säge,hammer,meißel & zange leihen,ich hab meinen fahrrad 
schlissel verloren... )wurde an denjenigen verlost, der beim pogo am 
höchsten springen würde.der gliickliche gewinner wußte aber mit dem 


ding nichts richtiges anzufangen & so wurde der pappbulle auf inspir@ 
ation eines verrickten hin auf der kreuzung vor der kneipe angezünde 
t-flaschen flogen,büllen kamen-massenschlägerei-straßenschlacht:fazit 
des abend waren mehrere verletzte,einige verhaftungen,beträchtlicher 
sachschaden und ein kaputter bullenwagen,der auf der verfolgung des 
bassisten in ein parkendes auto fuhr,monate & weitere giegs verstrichen . 
& die belästipungen des 1lnabelmachers,bei dem "live auf teneriffa" A 
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produziert wurde,wegen seiner 25odm,um deren Zahlung wir uns geschi £ 
ckt gedriickt hatten,wurden unerträglich. Sg aa 
wir legen die hand unseres drummers dafiir ins feuer,daß jedes ET & 
wort WAHR ist,.:.. zum schluß noch ein paar "intime" fragen an die 
= jungs von ANI(X)VAX in fragebogenform. .„..sr. ee. 

1, )meist gehasste misikgruppe ? ///_2.) traumfrau ? // 7 .Plleblines 
spruch ? //I 4,) lieblinegssendung im tv ? //l 5; lieblingsschauspi 
eler/ -in ? /// 6.) erößter wunsch ? /// 7.) elaubst du an vampire? 
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| ZANK STEVE FRANK (eit |' ADAM (stimm | FAST GONZO 
(bass) (schlapzeuch wunder) i (2,eitarre) ° 
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traumfrau ? 
hab ich nich 
leck mich 
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drillinge an alle heinz er rate mal mit 
bord jhard-filme ırosenthal 

| ' 
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heinz erhard iheinz erhard/ 'heinz erhard 
wer sonst ? 'rudolf platte ' 


ich selbst!! 


| | 
einmal so co jeinmal als ho ‚einmal zusamm 
ol sein wie !chzeitskapell ‚en mit motorh 


beriihmt und 
reich werde 


und zusammen mi |n er vicious K auf einer iead auftreten 
6): ihnen auf 5-j ikirchlichen 

ahres-tournee g | 'trauung spiel‘ 23 2; 

ehen,umhinterhe ' | a: 


en 


r von den zinse | 
szinsen zu leben 
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öde fraren? 

andreas vom : 
kleinen vampir? das plaub 
brinren kann..c.» 


Tonne! 
Die ‚Schöpper 
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ich sofort, daß der sowas 
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Toxtt Reasons 


Beissdaf- könnt ihr hier lesen. tis wirder sehr lanyp Fevorden...) das 
! eespräch fänet hier iibrirers irpendwo mitten drin an, dr ich am anf 
i— anf den recorder noch nich cinpeschrltet hette ------------ -._.- - 
David: weißt du, das zentrum des punk in amerika is sozusagen das 
maximum r'n'r. sie interessieren sich allerdings nich besonders für 
das, wgs wir machen - was wir persönlich wollen/um unsere persönlic 
nes dinp« ich meine, ich wil) sie nich verurteilen, ich mag das, wa 
s sie machen sehr, allerdines verstehe ich nich, warum sie das, was 
"ir machen nich möpen, Vampir:pibt es denn irgendwelche differenze 
zwischen Maximum und euch ? David: 'no, die fibt es nich, paß auf, 
‘oxic "T'ensons pibt es penauso lange wie black flag oder die kennedy 
s, aber irgendwie haben wir eben nich die publicity gehabt, die and 
ere hatten. black flag z.b., die waren 1980 im fernsehen, in einer 
sehr bekannten show, jello biafra wollte sich zum biirgermeister wäh 
len lassen, da wurden ne menpe leute auf ihn und die band aufmerksa 
m. wir hatten halt nich so aufsehenerregende auftritte wie die pist 
ols vorm buckineham palast, nich diese kleinen skandale, die eine 
bekannt machen. Toxic Tieasons sind rumgezogen und haben in kleinen 
J E clubs gespielt, vor fiinf leuten oder so. ich will mich nich drüber 
x‘ beschweren, echt nich. danach sind Toxic dann nach san francisco ge 
eangen und haben da nen großen sack kartoffeln gekauft und das habe 
Pre n sie dann gefuttert - tagelang. sie haben auch blut gespendet/verk 
EZ auft, um davon zu leben. das alles war, bevor ich z r band kam, ich 
=-5 versuche jetzt, das ganze etwas zu managen und ich hoffe das wir ni 
= \\ ch mehr von kart \; \offeln leben missen - aber nix gegen 
Sg ksrtoffeln, die | mag ich sehr, aber zuriick zu maximum, 
g da stand vor kur zem ein artikel über uns drin, weiß n 
ich ob du ihn ge lesen hast ? V: ja, hab ich, bavid:um 

® eg artikel z 

n leuten vom max 


wy 7 


ee: TONEF:- BI ISERFT FR Be 
lefela pussielt heben, d 
“ hab ich mich einige ze 
it mit David (dem bassma 
nn der band) unterhalten 
wos. Arhej. #2 Cr. kommen 


» @ 


u kriegen, da mußte ich erstmal zu de 
imum hin und mußte sagen - hey, wie 8 


: ieht es aus, wollt ihr nich mal was ber uns schreiben ? - ich mein 
ds “, sie schreiben über bands die ein tape draußen haben, die bei ihr: 
An eltern leben usw. ich will diese bands auf keinen fall verurteil 
. sn oder so, ich finde nur, daß die leute vom maximum viel über band 
wg s schreiben, in denen sie selber spielen, oder mit denen sie in ver 
bindunr stehen, jeff bale, einer der schreiber vom max., der hatte 
wWe-: eine band, dic hieß lennonburper oder so, Bruce sah diese band 
! > 1980 live, als sie in san francisco gespielt haben. Bruce (der egit 
7 arrist) fanc das sie scheife waren und er hat es Jeff bale auch ge 
= Oi - und penau seit diesem zeitpunkt hasste Jeff Toxic Reasons | 
a “ Jeff map es, wenn re band mehr als trash macht. die vom maximum el 
1 auben, wenn eine band gut läuft, dann verlierst du deine eigene üb 
Bw rzenmune, deine eigenen vorstellunren usw, für mich persönlich is 
„es vichtip diese art von musik zu machen, mit texten iiber sachen 
EB an die du Flaubst. es is wichtip hart zu arbeiten, um die band etw 
wa\2S bekannter zu machen, damit mehr leute diese musik hören. wenn du 
“Has reld hast um zu überleben, um deine gröbsten bedürfnisse zu bef 


u .) 
NS - friediren, dann kannst du mit dem reld was du darüber hinaus verdien 
D, N st, das machen, wovon du sinpst - du kannst leute unterstiitzen, die 


v.\ das tun, woran du glaubst. wenn du punkrock spielst, dann wollen di 
> ®: leute das du so schlecht wie möglich spielst. wenn dich dann imm 
=er mehr leute mögen, dann sagen sie plötzlich - he ihr verkauft eu 


r 


an 
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# sh ia/sell out - ich meine das ne menge bands sich nich verkaufen, 

daß sie nich unglaubwürdig werden, ich meine, ich tu das für mich, 
nd auf die biihne springt und was iiber arme arme leute singt und nach 
dem auftritt in seinen cadillac steigt. mit 14 jahren bin ich mit 


ich möchte nachts schlafen können. ich will kein heuchler sein, der 
u meinen eltern in die usa pekommen, mein vater war wirklich arm, er 


er ETTEN ar 


hat sein leben lang für nichts gearbeitet, wir kamen damals 
aus liverpool, und als wir dann in den usa waren, da hab ich 
dann angefangen drogen zu verkaufen, meinen spitznamen "tufty" 
hab ich auch von damals. ich mein, ich war gut im drogenverka 
ufen, an guten tarpen, da hab ich echt reichlich geld gemacht, 
ich kaufte mir nen cadillac und meinem vater hab ich ein haus 
geschenkt. es ist so wenn du arm bist, du kommst aus england 
in die usa und du siehst all die sachen - dann willst du 
alles haben und ich hab es dann auch pekriegt. wich hätte 
da eigentlich glicklich und zufrieden sein missen, aber ich 
war es nich, ich wußte das ich die leute beschissen hatte, ich 
hatte mich einfach nich an die regeln pehalten, an die ich ei 
gentlich immer geglaubt hatte. wich war ein kapitalist, ein 

ganz extremer sogar, es war mir damals eigentlich egal, wen 

ich da beschissen hab - hauptsache, mein cadillac war da und 
all das zeug. jetzt wo ich die musik mache, wo ich die scheiße 
hinter mir felassen habe, da weiß ich,daß ich das,was ich bisher ns 
gemacht hatte einfach nicht mehr weitermachen konnte, ich mußte 
raus aus der scheiße/ich mußte mich verändern, ich mußte etwas 
machen,was mir wirklich etwas gegeben hat, ich mußte was mach 
en, was nach irpeendwelchen regeln ablief und wenn mir die reg 
eln nicht gefielen,dann mißte ich eben hart arbeiten und versu 
chen, diese repeln zu ändern. ich elaube, daß man viel von den 
rereln/gesetzen,. verändern kann, vielleicht nich ich, aber 
ich kann leute unterstützen, jemanden der etwas dagegen unter 
nimmt, der flugblätter verteilt, der demonstriert. ich hab ni 
ch unbedinept die zeit dazu um mich intensiv darum zu kiimmern, 
aber ich kann ihn anders unterstitzen, vielleicht mit hilfe der 
band in der ich spiele, ich kann ihn mit peld unterstützen, 
damit er das was er machen will auch finanzieren kann.ich fin 
de geld nich unbedingt schlecht. geld kann auch einiges 
ändern wenn es richtip eingesetzt wird. wenn jemand krank is, 
dann kannst du ihm damit helfen, wenn er selber nichts hat. 
es hängt einfach davon ab, was du mit dem geld machst, ob du 
es nur für dich behälst oder ob du es teilst. Vam: ja genau, 
als black flag hier pespielt haben, da erzählten sie auch,daß 
sie so zi-mlich alles fiir minutemen bezahlen würden, die mit 
auf tour waren. wenn man sowas mit seinem geld macht, dann 
find ich das super. David: ja, es pibt einige bands, die and 
ere unterstitzen - mdc z.b., die helfen auch anderen bands h 
bei ihren plattenaufnahmen usw. Vam:das sind sie sich ja au 
ch wohl schuldig, bei den texten die sie machen, alles andere 
wäre ja nuch wohl ,David: ja, aber nimm mal ebh als beispiel, 
die haben texte die sehr kontrovers sind, ich meine wir kenn 
en sie recht gut, denn wir sind mit ihnen befreundet, sie s 
ind aber nich so wie ihre texte. wenn du mit ihnen zusammen 
sitzen würdest, so wie wir beide, und sie hätten zwei zigar 
etten, dann wiirden sie dir eine davon geben - auch wenn sie 
nur eine hätten, du wiirdest sie kriegen, wir sol!ten in min 
nerpolis fir 4o dollar spielen, gbh wollten fiir ihren auftr 
itt in san frranncisco ?ooo dollar haben - warum ? da kamen 

hunderte von leuten, die die band sehen wollten, hätten sie 
das peld nich genommen, «da hätte der veranstalter die panze 
kohle einfesackt. ber sie sind sowieso ne rockband, wie zb 
motörhend oder led zeppelin oder so,sie ziehen sich fiir ihr 
e anuftritte um und bieten den leuten ne show - die leute wo 
Ilen sie jr» nuch sehen. es muß nuch solche bands geben, wie 
es uch hands wie crass geben muß, die sapen - wenn du bei 

ford nrbeitest dann kiindige und sprene den Iaden in die lu 
ft. ich weiß nich in welche knteporie TOXIT REASCNS passen? 
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aIoxirkeasons 
Pen 
su 
nds finanzieren, wirT versuchen gerade unserer.igenen erundbe 
diirfnisse zu befriedigen. wir wollen auch nich mehr vom blu 
tsnpenden leben oder mr kartoffeln essen - haha. wenn wir 
das geschafft haben, dann werden wir auch anderen bands hel 
fen. ich meine, wir helfen auch jetzt anderen bands, wir ge 
ben infos über auftrittsmöglichkeiten weiter und und. wir 
können allerdings nich die platten anderer bands rausbringe 
n - das können wir ja nich mal mit unseren eißenen machen. 
auch oft 30, daß du nach ner show von manchen leuten 
weil du angeblich geld machst usw. - die 
ach nem auftritt in ihre wohnung, 
nn kochen sich nen nehmen ein bad und legen si 
) - ch Aaann ins bett. wenn wir mit dem rig fertig sind, dann pa 
to! cken wir unsere snchen zusammen und sehen zu WO wir pennen 
5 können - manchma |] im auto, manchmal in nem kornfeld - wenn 
wir gliick haben, dann auch mal in nem haus. am nächsten tag 
es dann von vorne los. jetzt zum beispiel sind wir für 
es is wirklich ziemlich hart. das meiste 
was wir so am tag zur verfiigung haben, das sind 5 dollar. 
das js echt das meiste was wir SO haben, der rest geht für 
die fahrt, essen und all das zeuß drauf. du mußt ja auch ma 
nchmal Innge mit dem reld auskommen, wenn du zwei wochen la 
keinen auftritt hast, oder jemand wird krank, das auto 
bevor wir nach europA gekommen sind, da ha 
lang ne regelmäfige arbeit gehabt. 
ar zur bank gebracht, um das hi 
ich meine das kann echt jedeband schaffe 
n. aber so eine tour kostet natürlich auch einiges und du m 
j es sehen dich halt nur ne N 


achst bestimmt keinen gewinn - 
arbeitet ihr also neben de 


und das is gut so,.Vam: 
nber wir versuchen von der musik 


klappen, aber du mußt da natü 
kannst du dann schon überleben. 
natiirlich nich. wir wollen natürl 
die letzte lp von un 
spur studio auf 
sic 


Re a 1» Eng, pa Pr At ihm ttchie 
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wir sind nich so fest 
pelegt wie crass, dea 
d kennedys oder mdce 

wir können nuch im mo 
ment keine anderen ba 


es is 
kritisiert wirst, 
leute pmehen meistens n 
schönen kaffee, 


se 


geht 
9 monate auf tour. 


nf" 
geht knputt usw. 
ben wir jeder 1/2 jahr 
wir haben jede woche 15 doll 


er zu fi nnnzieren, 


enpe leute 
r musik noch ? David: Ja, 


zu leben. in den usa kann das 


rlich immer touren, davon 
hier in europa klappt das 
ich als gute live-hand bekannt werden. 
« (kill by remote control) wurde in einem 8- 
genommen, wir haben extra kein 08/15 cover genommen, da 
h viele punk-rock-platten sehr ähnlich sind. wir wollten, 
daß sich vielleicht auch mal jemand das album anhört, der n 


mit punkrock vertraut is und daß der sich mal die te 
r live viel besser sind als 


aber das wirst du ja heu 


ich so 
xte durchliest.ich meine,daß wi 


nuf platte - finde ich jedenfalls, 
te noch sehen (da stimm ich voll zu, sie sind live NOCH bes 
ser nls auf pintte It) im studio is eben keine spontanität 
du schwitzt nich - eben keine Iive-stimmung, Vam: hier 
sind die kennedys sehr beliebt, aber nich 
auch bei sogenannten alterunat 
da sind alle mögli 


da, 
in dentschlinnd 
bei punkrockern sondern 
gennu wie in den usa, 
dk konzert. die sind da unheimlich 
einige male mit ihnen zusammen &e5 


pielt. wenn du mit den kennedys spielst, dann hast du immer 
die sicherheit, das viele leute kommen, das die anlage ok 
behandeln dieh echt fair, mit dem ;'o Id und So. 


sehr preholfen, demn 
menge Von leuten zu 


nur 
iven und,.so+ invid: 
chen leute bei nem 
bekannt. wir haben schon 


is und sie 
sie hoben uns auch 
0 CHIREE sehabt vor ner 
nn sieht, was die kennrdys 
schwer sowel 


dureh sie haben wir 
auch spielten. 
es js.schon Lotl, wen erreicht 
haben. wir wären nuch „erne 
niemand deine piatten 


nur als teure importpliatten IB SEN 


soweit, aber 08 is 
t zu kommen, WwWeoun hier veröffentlicht 
und wenn es sie hier 
a ae a: 
A a Dh Fb 
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rn m BER 
so, hier hört das interview zwar boch m echt aus, - Bmer cn 


oh finde es is jetzt lanır penup, ich hab mich nit david noch 
Söme die wahlen in den usa, über hitler, den ökonomisce en 
"krice" der usa, die raketen in der brd,sauren repen,wirt * 


wg schnafftliche schwierigkeiten - !iber das leben unterhalten, 
wie schon pesnpt, es wäre einfnch zuu viel geworden, deswe Io 


schluß 
x‘. Bag 


egen is hier schluß, kontokt zu TUXIC kN SUNS bekommt man 
ne SKYSAW RECORDS/ 19,WALSINGHAM RD. WALLASINY/ MkEi5kYa1l 
ei DE/ ENGLAND +444+4+4+4+4+44t4HtH+tttr HH tt 
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eigentlich sollte in einem zine ja nix iiber echte, wahre stars 
zu lesen sein, aber bei den QUIETSCHBEUS muß ich einfach mal 
ne ausn ahme machen. --- die WUIETSCHLEUS gibt es 
seit en. 4 1/2 jahren, bekannt geworden sind 
sie durch ihre wöchentlichen auftritte in 
der sendung "hallo spencer", hier geben 
unsere drei helden immer ilhıre hits 
zum besten - bekannte sonfs wie: der- 
haltestellentwist, das sturmlied 
oder ihren horrorhit - eruseln. wenn 
man die drei jungs (sie heißen übrig 
ens karl-heinz, karl-pustav und karl 
-0tto) so im fernsehen bewundert, da 
nn fraept man sich natü 
rlich wie ıJiese stars 
wohl leben °? denn star 
s sind sie, denn in ein 
er"hallo spencer" fFolpe 


ist ihnen der titel 

U S H I EU "spitzenrochpoptopgruppe" 
verliehen worden - und 
mal ganz ehrlich, wer von 


euch wirde sich nicht wünschen, auch einmal diese auszeichnung zu 
bekommen ? etwas über ihr privatleben zu erfahren ist sehr schwie 
rie, doch der kleine vampir hat keine kosten und miiheı: gescheut 
und wird hier einige details verraten, die junps wohnen „anz soli 
de in ihrer showdeko, direkt bei ihren intstrumenten,. sie lieben 
heiße sprüche, wie:"ich plaub meine knieschweibe rotiert"oder 
"hey punppe" "hey schnecke", unsere helden essen gerne äbbel, nur 
karl-heinz nich, der trinkt abbelsaft |! sie besitzen natiirlich 
auch einen fahrbaren untersatz, ein motorrad mit beiwapgen. 

so, mehr yar leider nicht zu erfahren, aber jeder der die "UlMT 
SCHBEUS kennt (und liebt) wird verstehen das es wirklich scliwer 
ist an sie heran-zu-kommen. eine kontaktanschrift an ich auch 
geben, allerdings kann es sehr lange dauern, bis man antwort be 
kommt, da die QUTFTSCHBEUS in fanpost baden ! ; Norddeutscher 
kundfunk, Rothenbanumchaussee/lostfiach, 2000 Ilamburg ----------- 
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UNDERGROUND SOUND TAPES // UNDERG 
von u.s.tapes kenn ich die sampler "linie, logik, lei 
stune" und "tornado,triimmer, totentanz", beide sampliä 
er haben eine spieldauer von 60 minuten und sie kost 
en jeweils s (schn incl. porto !! auf dem L.L.L. snampz 
ler sind 7 bands vertreten: Brechreiz, Razzia, Massaß 
ker, The Ramsch, Giftgas, Die Regel und Lost Toreros | 
es ist ein wirklich guter sampler, bei dem es gute 
musik für faires geld gibt. die beiden besten bands 
sind fiir mich Razzia (drei songs die ich noch nicht 
kannte) und Lost Toreros (spanier glaub ich ??)alle FR 
anderen bands sind aber auch nicht zu verachten, 
"tornado, triimmer, totentanz" - schon wieder drei 
wörter die in einem engen zusammenhang stehen (hehe 1 
he), was gibt es auf dieser cassette zu hören TTr 
drauf sind, Die Wahrheit, Kanalkotzer, The Gamblers 
‚Blanker Hohn, Brechreiz, 7 Pies Bajo Tierra, Ceres 
it 81 und DRelincuencia Sonora. - 26 stücke/6o minu 4 
iten - fiir 5,50 dm incl, porto, die musik geht von 
punk/hardcore, iiber ska'n'b, bis zu leicht experime 5 
ntel'en sachen. bei underground sound gibt es übri 
gens noch mehr tapes, unter anderem von Massaker, 
4 Pamsch, Spanienpog0.,... die preise liegen alle so 
bei 5,--dm incl. porto. die anschrift: UNDERGROUND Ep 
SONND, DORTMUNDKER STR.6, 2000 HAMBURG 62 - schreibt 
mal - es lohnt sich, 
ige 
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WORLD UNITE -sampler mit 16 bands aus der schweiz, ge 
‘france,polen,sid-afrika,ddr,usa,norwegen & west-ger „e 
«many. die 42 stücke sind recht abwechslungsreich, en 
l dafür sorgen alleine schon die polenbands, zu haben 
e beit uwe Mindrup / der durchbruch...... *f 
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ui, das bläst einem die ohren frei. ein ami-hardcore-tape, 
eine verlustigung erster kajüte. 17 bands heizen ein & wie. mit dabei sind 


:N.O.T.A.,PSYCHO,CORROSION OF CONFORMITY,EAT THE RICH und und und. zu kauf 


en gibt es das ding natürlich auch und zwar bei: Schrotthandläng/Mike Just 
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SECOND WIND kommen aus den usa und sie haben bis 
jetzt eine Ip gemacht, die SECURITY heißt. wer die platte kennt, 
der weiß die band_zu schätzen. SECOND „IND machen musik im typ 
ischen DC-stil, 
Vampir:seit wann gibt es die band und aus wem besteht sie 
S,W.ıSECOND WIND wurde im mai 1983 von Bert (bass) und Richard 
(voOsles) gegründet, nachdem sich DOUBLE O aufgelöst hatten,Dazu 
kamen dann nech Steve (guitar ex-minor threat) und Mike (drums 
ex united mutations). wir kamen von diesen bands und wollten es 
zum zweiten mal probieren, diese art von musik z achen. „(dah 
er stammt auch unser name - SECOND ınD) U 
Vampirswürdet ihr euch als eine politisc band bezeichnen ? 
S.W,.:nein, würden wir nicht, jedenfalls nicht im normalem sinn. 
wir singen über "persönliche politik - nennks wie du willst.wir 
singen über unsere persönlichen konflikte/probleme, weil sich 
die leute eher mit sowas identifizieren können. das heißt nich, 
daß wir uns nicht für das interessieren, was in der welt passie 
rt, wir wollen nur nich auch noch darüber wimmern, wie es n 
"menge anderer bands schon tuen, m 
Vampir: was erwartest du vom leben ? (diese fräße hat Bert nur 


für sich selber beantwortet) = 

S,W.sfür mich persönlich erwarte ich vom leben die chance ein 
zeichen zu setzen, egal wie klein es ist. ich will das leben 
in vollen zügen genießen, aber ich will keine anderen leute 
bei ihrem leben stören oder behindern. 

Vampir: wenn du dir was wünschen könntest, was wäre das 
S,W.s ich würde mir wünschen, daß es frieden zwischen aller män 
nern (und frauen) geben würde, egal welcher rasse,geschlecht, nat 
ionalität, ploitischen oder religiösen überzeugung. ich denke 
dies wäre der wichtigste wunsch.den ich hätte, E 


N 
N 


Vampir: vor was hast du angst/furcht ? 
S,W.: ich habe angst davor, daß ich nicht in der lage sein könn 

te, mein schicksal selber zu bestimmen. ich könnte es nicht ert 
ragen, wenn mein schicksal in der hand eines anderen wäre. 

Vampir: was würdest du tuen, wenn du wüßtest, daß du morgen 

sterben müßtest ? Si 

S,W.t wenn ich wüßte, daß ich morgen sterben würde, dann würde 

ich die ganze nacht mit meiner familie und mit meinen freunden U 
verbringen, denn nach einer familie, ist das wichtigste auf der Rn 
welt ein echter freund. — 

Vampirs wollt ihr/du noch irgendwas generelles über SECOND WIND N 
sagen ? irgendwas, was euch am herzen liegt ? 

S,W.s wir versuchen SECOND WIND dazu zu benutzen, um uns und un 

sere gefühle und ideen auszudrücken und zwar 0, daß auch ander Ä 
e leute sich in diese situationen hineinversetzen können und 

(falls das möglich ist) ihr leben dadurch etwas verbessern könn 

en. - wir hoffen in diesem sommer eine neue platte rauszubringe 
n. viel glück & alles gute to all of you. E53 


Bert, der hier die fragen beantwortet hat, macht/hat auch ein 

label (wahrscheinlich mit mehreren leuten zusammen-weiß ich nic 
ht so genau). das label heißt R&B RECORDS. bisher sind da ersch 
ienen DOUBLE O 7"/SECOND WIND 12"/ und gerade erschienen 9353 

l1p (Bert sagt sie wären'ne post-punk/psychedelic/kind of art-ba 
nd) die 9353 1p kostet 7 Dollar/ ende märz erscheint dann die 

GRAY MATTER 1p (laut Bert machen sie Hardcore-garage-punk) dies 
e l1p kostet 6 dollar- kommt aber erst ende märz raus. hier noch 
die anschrift: R&B RECORDS, Bert Queiroz, P.O.Box 25054, Washin 
eton D.C. 20007, U.S.A. - schreibt-schreibt-schreibt-schreibt-- 
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NORMAHL + ÄNI(X)VÄX konzert 


u un Fee vom 14.13.84 im jz g.m.hütt 
/ e. (erstes punkkonzert) 
B als erstes möchte ich mal 


erzählen, wie das konzert 
eigentlich zustande gekomme 
n ist. - alles fing im 
sommer'34 an, genauer gesa 
gt im urlaub in spanien "T 
osa de mar".dort lernte ich 
thomas z.(iegler) von mülle 
imer rec, kennen,thomas kan 
nte meinen bruder ganz gut, 
weil der ihm immer ein paar 
von seinen vampiren schickt 
e. thomas z. fragte mich da 
nn einmal was wir so an auf 
trittsmöglichkeiten für pun 
kbands hätten und ob ich ni 
cht lust hätte für NORMAHL 
- eine auftrittsmöglichkeit 

zu organisieren.nun gut, ich wollte es mal versuchen. zu hause habe ich 
es dann erstmal in osnabrück versucht-nichts zu machen. in bielefeld 
wurde zu der zeit gerade umgebaut -einzige möglichkeit das j3jz g.n.hütt 
e und da klappte es dann auch, ich bekam einen termin und setzte mich 


zen um abzuwarten,dan 
n stieg jemand aus de 
m hinter uns stehende 1 
n wagen aus und leuch | 
tete uns mit einer taschenlampe ins gesicht - 
es war ein polizist (in punkersprache-bulle!) 
und fragte uns was wir machen wollten.da henn 
ing das plakat in seinen händen hielt war es 
erstmal eine saudumme frage, sodaß man es nic 
ht leugnen konnte was wir machten.ich sagte 
ihm,daß wir: werbung fürs jz machen.er sah sic 
h das plakat an und sagte -dann werbt man schi 
önweiter- und fuhr wieder weg. (es gibt nämli« 
ch nicht nur böse polizisten !) dann war der 
tag des konzertes gekommen.ich hatte versucht 
helmut u. adam riese (ÄNI(X)VÄX,die vorgruppe 
den weg einigermaßen, zu beschrgjben.wir hatt % 
en gesagt,daß wir uns so um 16° uhr am jz tr 
effen wollten - es wurde aber immer später 
und später,ich bekam langsam magenbes.chwerden | 
und machte mir gedanken,ob die leute die kom 
men wiirden, mich lynchten oder nicht.dann ab 
er um 1/2 6 kamen sie endlich.kurz mit helmu 
t bekannt gemacht,dann bauten wir erst mal d 
ie anlage auf und NORMAHL_ + ANI(X)VAX machte 
n ihren soundcheck. um 19° kamen dann auch 
die ersten zuschauer, bei 3 dm eintritt.hinz 
+ bartelt waren auch da, von der ultrabrutal 
enhardcoregruppe Abfall aus westerzappeln,si 
e hatten ihren spaß,weil irgendiemand so'ne 
“flffenmaske mitgebracht hatte und bartelt kon 
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nte damit alle zuschauer erschrecken, um ca,21 uhr 
legte dann ÄNI(X)VÄX los-sie gefielen mir sehr gut, 
d leider tanzten wenige oder garkeiner pogo-schade,vi 
elleicht waren sie zu schnell für die meisten osnab 
# rücker + umbebungstypen,.einer der höhepunkte an die 
sem abend war das lied "born to lose" von ÄNI-einf 
ach genial.die leute von ÄxV. waren glaub ich etwas 
angenervt,weil keine stimmung bei +hnen aufkam, nac 
h ner 3/h std. war dann auch leider schluß - vielen 
dank nochmal an adam und "seine jungens" ! um 21 
deing es dann weiter mit NORMAHL,ihr sound war saugu. 
It und ziemlich schneil, ich kannte NORMAHL bisher 
nur von der single + der maxi,aber das war überhaup 
t kein vergleich.live war ihr sound viel schneller+ 
kraftvoller.bei ihnen war auch sofort: gute sthmmung 
‚ein paar nachgespielte songs waren auch mit von de 
r partie, zb. blitzkrieg bop,marmor stein + eisen 
bricht und andere. um 1/2 12 war dann schluß, ich 
hatte auch total keine lust mehr, das lag nicht an 
: NORMAHL,sondern an den idioten, die die toilette de 
ee = moliert hatten und andauernd mit chinaböllern schmi 
NET SEE ssen. die reperatur für die toilette belief sich au 
f ca. 700,--DM - dazu kam noch, daß was aus der getränkekasse gesto 
hlen wurde.an diesem abend stand für mich fest, daß ich niemals meh 
r eine punkvernastaltung organisieren würde ! ich habe doch keine 
lust etwas zu organisieren, wenn andere IDIOTEN ihrer hirnlosigkeit 
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freien lauf lassen. das jz als auftrittsmög| Helmut Krizsan : 
lichkeit fiir andere punkbänds kann man sich |Fortaktadreese! ee 
n jetzt natürlich abschminken, da läuft nicht Schallplatten Tel. 07195/8773 


s mehr !!! nachdem wir die anlage abgebaut eo 

und kurz den hyde park in osnabrück besucht vertriev MÜULLEIMER-RE( 
hatten, sind wir dann um ca.2 uhr in die [7038 Holzgerlingen 
kojen gegangen.alle leute von NORMAHL, samt |Weihdorferstr.8 07031/41034 
incl. mixer haben bei mir gepennt, ach ja, E 
der thomas z. und der julius kalinis auch. morgens haben wir alle z 
usammen gefrtihstückt und uns ein paar geschichten erzählt, leider 
hab ich meistens nur die hälfte verstanden, wegen des schwäbischen 
dialektes - egal, mitgelacht hab ich trotzdem. so, das war die gesc 
hichte mit NORMAHL - vielen dank nochmal an NORMAHL + AÄNI(X)VAX, 
allen, die mir geholfen haben, incl. meiner eltern, die es mir erla 
ubt haben, daß die ganze bande bei uns pennen durfte =============5 
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Bullshit Products ÄNI(X)VAX = 
reiner mettner 15.3.85 um 19 Uhr !!l 
kiefernstr. 2oa in Münster-Hiltrup 


5600 wuppertal evangelisches jugendzentrum/an der gräfte 7 


ttOVERDOSE 


großgörschenstr.)7 ANI(X)VAX / BLUTTAT 1 rR MN7 - 
1000 berlin 62 (wahrscheinlich EA 80 Us I ihile A078 
EEE & TOXOPLASMA) auf jeden fall 4 bänds 
FEHLSCHLAG REC, in paderborn oü 
georg-treber-str.58 im KUKOZ, tegelweg 9-5 um 20 Uhr 
ee N Te zen 3 Fr ee u ee 
ee er in osnabriück im ostbunker 
Liste 92°, ‚ 
mickpert®% 29.03.85 Cocks in stained Satin / ST 37 


26.04.85 Mimmis / Ackerbau & Viehzucht 
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